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Jahresspendenprojekt:
Kinder und Jugendliche

Kindertageseinrichtungen
Florian darf keine Milch trinken.  

In seiner KiTa ist das kein Problem.  
Sogar der Milchreis wird für ihn so zubereitet,  

dass er ihn verträgt.  
„Unser Essen ist superlecker!“, freut er sich.

Seit 2011 hat die Stiftung Eben-Ezer die Trägerschaft für 
sechzehn integrative Kindertageseinrichtungen. Die Einrich-
tungen bilden in ihrem örtlichen Umfeld eine wichtige An-
laufstelle für junge Familien.
Die enge Zusammenarbeit mit anderen Bereichen der Stif-
tung ermöglicht eine speziell auf jedes Kind abgestimmte Be-
gleitung und Förderung.

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie  
bedürftigen Familien  

die Finanzierung des Mittagessens.  
Außerdem unterstützen Sie  

die Fahrten zu den  
vernetzenden Angeboten,  

z.B. zum Therapeutischen Reiten. 
Florian und die anderen Kinder  

danken Ihnen dafür!

Freizeit und Kultur
„Wir hatten bei den Proben viel Spaß“, berichtet Nina. 
Mit anderen Jugendlichen hat sie bei dem integrativen 

Kinderoper-Projekt Brundibár mitgemacht.
Die vier Aufführungen im November 2013 waren ein voller 
Erfolg. Ein wichtiger Bereich im Leben der Kinder und Ju-
gendlichen ist die Freizeitgestaltung. Die Einzelzimmer wer-
den nach eigenen Wünschen gestaltet. Sie bieten Raum für 
Rückzug und freies Spiel. Eine Freizeitpädagogin unterstützt 
den Wohnverbund mit einem breit gefächerten Aktivitäts-An-
gebot, das sich in Einzelbetreuungen und Gemeinschaftspro-
jekten über Spiel, Sport, kulturelle und künstlerische Projekte 
bis hin zu Ausflügen, Ferienspielen und Freizeiten erstreckt.

Mit Ihrer Unterstützung  
können wir auch 2014  

neue Projekte in Angriff nehmen.  
Nina macht gerne wieder mit!

Therapeutische Angebote
Lukas sitzt stolz auf einem Haflinger:  

„Guck, ich falle nicht runter!“
Die Kinder und Jugendlichen werden durch ein individuell 
abgestimmtes therapeutisches Angebot in ihrer Entwicklung 
unterstützt. Verschiedene Therapien helfen, die Schülerinnen 
und Schüler dort abzuholen, wo sie in ihrer Entwicklung 
stehen, ihnen Halt zu geben, ihre Fähigkeiten zu entwickeln 
und ihr Selbstvertrauen zu stärken. Dazu dient auch das viel-
fältige Sportangebot unserer Stiftung, z.B. Schwimmen und 
Fußball.  Natürlich nagt an viel benutzen Räumen und Ge-
räten der Zahn der Zeit. Instandhaltungen und Neuanschaf-
fungen sind nötig.

Wir bitten um ihre Spende,  
damit Lukas auch weiterhin  

fest im Sattel sitzt.

Schenken Sie
Schwung für morgen



Kinder und Jugendliche bringen Schwung  
in unseren Alltag, fordern uns heraus und machen uns  

hier und dort nachdenklich.  
„Kinder sind Gäste, die nach dem Weg fragen“,  

sagt die Pädagogin Maria Montessori. 
 

Auch junge Menschen in Eben-Ezer suchen nach  
dem Weg, haben Fragen an das Leben,  

möchten Erfahrungen und Entdeckungen machen:  
Im sozialen Miteinander, in den Wohngruppen, Schulen,  

Kindertageseinrichtungen, in den Angeboten der  
Freizeitbeschäftigung, in Projekten,  

Therapien, auf Reisen, bei Sport und Spiel. 
 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Kinder  
und Jugendliche, ihren Weg zu gehen und  

die dafür notwendige Begleitung zu finden.  
Dafür danken wir Ihnen herzlich! 
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Wohnverbund für  
Kinder und Jugendliche

Till träumt von einem Bauwagen: „Das wäre eine  
tolle Sache, da könnte ich auch mal drin schlafen!“ 

Auf dem Stiftungsgelände Neu Eben-Ezer bietet der Wohn-
verbund für Kinder und Jugendliche jungen Menschen mit 
Behinderungen ein Zuhause. In familien ähnlichen Struk-
turen erfahren ca. 90 Kinder und Jugendliche Schutz und 
Geborgenheit. Sie lernen aber auch, Freiräume zu gestalten 
und Verantwortung zu übernehmen. Begleitet und gefördert 
werden sie von qualifizierten Betreuerinnen und Betreuern. 
Eingebettet in klare und überschaubare Strukturen und ernst 
genommen in ihrem individuellen Entwicklungspotenzial, 
werden die jungen Menschen auf das Leben als Erwachsene 
vorbereitet. 
Spiel und Bewegung im Freien gehören natürlich dazu, sei 
es in den großen Gärten hinter jedem Haus oder auf dem 
Robinson-Abenteuerspielplatz, der zum Toben, Klettern und 
Grillen einlädt.
Eine Grillhütte und Sitzgelegenheiten für die Feuerstelle auf 
dem Robinsonplatz stehen auf der Wunschliste.

Mit Ihrer Spende machen Sie Till und  
all den anderen eine große Freude!

Schulische Bildung  
und Förderung

Melanie erzählt strahlend: „Ich gehe gern zur Schule, 
weil ich da viel ausprobieren kann“.

Die Stiftung hält mit zwei Schulen ein differenziertes Schul-
angebot für Kinder und Jugendliche mit besonderem Förder-
bedarf vor.
Mit ihrer modernen Ausstattung entspricht die Topehlen-
Schule dem Bedarf unserer Schülerinnen und Schüler in 
besonderer Weise. Überschaubare Klassengrößen und fach-
kundige Lehrerinnen und Lehrer fördern Individualität und 
Selbstvertrauen.
„Start frei“, heißt es für die neue Ostschule ab dem Schuljahr 
2014/2015. Die Grundschule mit inklusivem Unterrichtsan-
gebot liegt zentral in einem Lemgoer Wohngebiet. Sie ist of-
fen für alle Kinder und orientiert sich am Leitbild der Stif-
tung „Leben in Vielfalt“. Kinder mit und ohne Förderbedarf 
finden in der Ostschule beste Bedingungen für individuelles, 
selbstgesteuertes Lernen und die Entwicklung von sozia-
ler Kompetenz. Für das gemeinsame Lernen von Kindern 
mit und ohne Behinderung gibt es gute Voraussetzungen: 
Barriere  freie Räume, Fachräume für Musik, Kunst, Werken 
und Sachkunde, eine Bücherei, ein Entspannungsraum und, 
nicht zuletzt, fachlich bestens qualifiziertes Personal.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie  
die Anschaffung von Büchern,  
Forscher- und Bastelmaterial,  

Musikinstrumenten sowie  
Spiel materialien für „bewegte Pausen“, 

kurz: All dessen, was die neue  
Ostschule für einen  
guten Start braucht.  

Kinder wie Melanie freuen sich  
über Ihre Hilfe!


